
09. Oktober 2024

Apoldaerin verliert 2900 Euro: Neue
Betrugsmasche macht Schlag!

Trickbetrug in Apolda: Eine 39-jährige Frau verlor 2900
Euro durch einen falschen Anruf von der Sparkasse.

Verifizieren Sie Anrufe!

Apolda, Deutschland - Eine 39-jährige Frau aus Apolda ist am
Montagnachmittag Opfer eines raffinierten Betrugs geworden
und hat dabei 2.900 Euro verloren. Ein vermeintlicher
Mitarbeiter der Sparkasse Mittelthüringen meldete sich mit einer
Erfurter Telefonnummer bei ihr. Er gab vor, dass es
Diskussionen bezüglich ihres Onlinebanking-Accounts gäbe und
die reguläre Sachbearbeiterin nicht verfügbar sei. Trotz des
vermeintlich legitimen Anrufs fiel die Apoldaerin auf die Masche
herein.

Der Betrüger erklärte, dass unbekannte Geräte und Daten zu
ihrem Account hinzugefügt wurden, sowie dreifache
Überweisungen ausgelöst worden seien. Die 39-Jährige folgte
seinen Anweisungen und bestätigte eine Überweisung über die
PushTanApp, ohne zu wissen, dass sie dabei ihr Geld gefährdete.
Kurz darauf stellte sie in ihrer Sparkassenfiliale fest, dass 2.900
Euro abgebucht wurden. Die Polizei Apolda warnt vor dieser
neuen Betrugsform und rät, Anrufe zu verifizieren sowie keine
TANs oder PINs am Telefon weiterzugeben.

Details
Vorfall Betrugsstraftat
Ursache Trickbetrug
Ort Apolda, Deutschland



Details
Verletzte 1
Schaden in € 2900

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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